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Herren Bezirksklasse C Gruppe 4 Ost 2 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

FC Heilsbronn II : DJK Schwabach II 
Donnerstag, 09.02.2023, 20:00 Uhr

Wäger tütet den Sieg für den FC Heilsbronn II ein

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Heimerfolg des FC Heilsbronn II
im Spiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 4 Ost 2 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) gegen
die DJK Schwabach II umschreiben, der schon nach unter 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt,
dass beide Mannschaften das Spiel am Donnerstag mit Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis
von 27:8 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut
aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Wäger und Krause die ihre Einzel und auch ihr
jeweiliges Doppel erfolgreich gestalteten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Wäger / Krause gelang es, Feith / Strobel im Doppel insgesamt recht deutlich auf
Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Ohne Satzgewinn für
Christl / Mogribi verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Kefer / Heinlein. Nach den
anfänglichen Spielen gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams
bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Stefan Wäger die
Partie gegen Emil Heinlein noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Beim Erfolg von
Steven Krause gegen Erich Kefer konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es
aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Wie knapp das gesamte Spiel war,
zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Differenz endeten. Kurz
später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:1 an der Reihe. Beim wenig
später folgenden 3:0-Sieg gegen Georg Strobel zeigte Christian Fischer seinem Gegner die Grenzen
auf. Anlaufschwierigkeiten musste Ralf Christl zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg feststand.
Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:1. Stefan Wäger war in der Partie gegen Erich
Kefer nicht zu stoppen und gewann überzeugend mit 3:0. Das war ein souveräner Sieg. Damit war
der Sieg für die Heimmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Beim Erfolg in
vier Sätzen konnte Steven Krause nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-
Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Christian Fischer konnte einen Punkt für die Mannschaft
beitragen und ließ Erwin Feith beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Bevor die beiden Vierer an
den Tisch traten, stand es somit 8:1. Ralf Christl gelang es, Georg Strobel im Einzel insgesamt recht
deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in
den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Erfolg. Die beiden Teams verließen
mit einem 9:1-Erfolg für den FC Heilsbronn II die Halle.

Durch diesen Sieg hat der FC Heilsbronn II in der Saison nun 10 Saison-Siege, eine Niederlage bei
3 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 16.02.2023 gegen den TV 21
Büchenbach V an. Für die DJK Schwabach II steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den TV
1848 Schwabach VI am 17.02.2023 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 13:15
geht.

 Statistik:
 FC Heilsbronn II

Doppel: Wäger / Krause 1:0, Christl / Mogribi 0:1 
Einzel: S. Wäger 2:0, S. Krause 2:0, C. Fischer 2:0, R. Christl 2:0 

 DJK Schwabach II
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Doppel: Feith / Strobel 0:1, Kefer / Heinlein 1:0 
Einzel: E. Kefer 0:2, E. Heinlein 0:2, E. Feith 0:2, G. Strobel 0:2


